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Stuf grage 357. SBenben Sie ficf) an bie girma St. ©enner
in (Rthterfroeil unb jpalroeil.

Stuf grage 359. Sebertreibriemen in alten ®tmenfionen liefert
bte gtrma St. ©enner in (Rihterfroeil unb ®batmeit unb foftet ber
Dieter in 6 cm Sreite gr. 2.50.

Stuf grage 390. SBenben Sie fid) an bie girma St. ©enner
in dicpterfroett unb jtjatroeit.

Stuf gragen 360 unb 376. Sietpa u. ©omp., ©rüfd) (®rau»
bünben) empfehlen fid) für befragte ^Belieferungen.

Stuf grage 360. ©eroünfcptef liefert grj. Setfhart, Sott*
panblung, Dluottathat.

Stuf grage 361. glafdgertjüge jeben Spftemf repariert prompt,
fachgemäß unb billig bie Stetten* unb £>ebejeugfabrif g. Srun in
Ulebifon (Sutern").

Stuf grage 363. Stntippbriu ift bis jept baf einzige mirïtid)
betoaprte Dlittel, um Dlauern für geucfttigfeit unburdlbringtid) ju
machen, 3u begießen burd) ®. St. fpeftatojji, Sad. unb garben»
fabrif, 3ütid|.

Stur grage 368. £. Sager, ®reppen6auer in ffirienf b. Sutern.
Stuf grage 368. tlebernepme treppen jeber Strt bittigft.

Dlartp, Saumeifter, Seeroen«Scf)ropz.
Stuf grage 368. geh mare geneigt, fotd)e Steppen zu über«

rnepmen. ©art Çaufer, tfimmermeifter, ©efiibah'Küfnaht (Seh.)
Stuf gragen 368, 383 unb 384. SSenben Sie fidt» an :

©iefjerei unb Dcafhinenfabrif gürid) St.*®. in Stltftetten=3iiric£).
Stuf grage 368. SBünfhe mit gragefteQer in torrefponbenj

ju treten. Start Setter, girnrnermeifter unb Sreppenbauer, Siefelau
(St. ©allen).

Stuf grage 368. Sin llebernepmer bon .§otstreppen jeglicher
Sonftruttion. SBünfcpe mit grageftetler in Sorreiponbenj ju treten.
Suff, Streppenbauer, Jorgen.

Stuf grage 368. Unterzeichneter münfd)t mit grageftetler in
Sorrefponbenj ju treten, gotj. §inber, gimmermetfier, in ®öfj.

Stuf gruge 370. ®ie girma St. ©enner in (Richterfroeil unb
®patroeit befajjt fid, mit ber Sieferung Don Strapnen unb motten
Sie fich Dertranenfoott an biefe roenben.

Stuf grage 374. ©. gref u. ©o., gtolzpanbtung, güridj iv,
haben gro|e ijlufjbaumtonäte auf Sager.

Stuf grage 374. fffarquettafetn unb jugefchnittene? Rufjbaum«
potz liefert ftetffort bie Sägerei »on SRoman Siherer in Sujern.

Stuf grage 375. Saubere fRottannentaben, 36, 45 unb 60 mm
bid, liefert maggonmeife ©onr. SRütter»®rach§Ier, §otjhanbtung,
Uüricb III.

Stuf grage 376. ©rpätttid) bei grj. Setfehart, §otjhanbtung,
Dluoitatpat (Sdimpj).

Stuf grage 376. SBenben Sie fich geft. an ©. §ecpetmamt»
Saumann, §otzpanbtung, in gtatopl. ®erfetbe hot fragt. §otj in
prima Qualität in Sorrat.

Stuf grage 378. Sefdjtäge für ©lafjalouften, 2 bif 6teilig,
tonnen Sie burd) bie girma St. ©enner in Dtid)ter§meit unb Spat«
roeit beziehen.

Stuf grage 378. ©tafjatoufien liefert nach ®lap in aben

©röfjen unb Sonftruftionen g. $. Srunner, Sentitationfgefhäft,
ßberuzwpt.

Stuf grage 379. ©rabfieintafeln mit ©olb» ober Steifchrift
liefert zu annehmbaren greifen, nad) ©inficht ber Schablonen unb

©röfje ber Schrift: g. Stngfi, Sitbhauer, Sütah.
Stuf grage 380. ©rabfieinpotitur ober richtiger ©rabfiem»

iiberzugflad gibt ef. ®a biefer Sad auch in befter Qualität nur
roenige gapre hält, infofern er ben Unbitben ber SOitterung auf»

gefept. ift, fo roirb er nur in füejieKert gaben angeroenbet. 3" be»

riehen burd) ©. St. Seftatozzi, Sad« unb garbenfabrif, 3ürid).
Stuf grage 383. Strajjentafetn auf 3inf ober befier auf

emailliertem ètfenbled) liefert ©manuel Stent, Ingenieur, ßugano.

Stuf grage 384. Stufzüge biberfer Spfteme liefert prompt
unb bibiq bie Stetten» unb §ebezeugfabrif g. Srun, Stebtfon (Suz)

Stuf grage 384. Sothe Stntagen finb meine Spezialität unb

bin idj für meitere Stuähinft gerne bereit- Sllb. Ufter, (Stampfen»

baäjftrape Sir. 51, Qürid) IV. „
Stuf grage 384. Sur Sieferung bon SSarenaufzugen empfiehlt

fid, namentlich £anf Stidetberger, Dlehanifer, Safet.

Stuf grage 384. SSir tiefern jene SBarenaufzuge. St. Sheben«

berg u. ©ie., Safet. „
Stuf grage 384. ©manuet Stern, gngenteut, Lugano erfiebt

Stufzüge für Saften jeber ©rohe unb für fianb» unb Rraftbelrteb.

Stuf grage 386. $er Sorzug einer Sanbfage gegen eine

©atterfäqe befieht für 9 m lange Stüde zu fagen für bie Sanbfage

einzig in ber nie! gtöfcern Seifiung§fähtgfett, meti fte einen met

fdineberen Stattlauf hat. ®afur muß etne Sanbfage eine Biel

ftärfere SetriebSfraft haben. ®a§ ©eftebe mufe fhmet Don ®^en
fein unb bie (Roben minbeften§ 1,20 m Surhineffer haben. ®er

SBagen mit feitlic^er Sefeftigung be§ Slodeä mtrb ebenfabj f^em
SllteS mup ejaft gerietet unb gefhnttert fetn. 8"nt S"'
Sanbfägebtätter gehört eine SRafhtne; ba§ getlen^Dott §anb ift
langmeilig unb meiftenä z« menig ejeaft. ©tn gemohntther sager

roirb Jaum mit einer Sanbfage fort[ommen © ne gut fonftrmerte

leihte ©atterfäge brauht Diel mentger Setnebêfraft. ®a baä Statt

btder ift unb ftärfer getpannt roerben tann, fo gibt e§ faubern
Schnitt. Di it einer ©atterfäge ift leichter auSzufammen. Ét§ Se»
triebifraft tann für beibe Strien ©lettrizität üerroenbet roerben. ©tne
Stodbanbfäge braucht 6—10 eine leihte ©inbtattgatterfäge
2—4 fßf. Üeber bie SSatjl entfhetbet, ob man mehr ober mentger
ZU fägen hat unb paffenbe Strbeiter bibig zur Serfügung flehen. B.

Muf grage 387. ©. ©ehelmann«Saumann, §o(zhanbtung,
in gtaropt, hat eine ißartie fhöneä 9Iuftbaumt)otz im Sovrat.

Stuf grage 388. ©ebr. Stein u. ©te. in äReyringen befaffen
fih mit fjerftebung berartiger Strtifet. Sorzügtihe mafhinebe
©inrihtung, tonftante SBaffertraft.

Stuf grage 388. SSenben Sie fih an bie girma Stb. Starrer'ä
SBroe. in ffiutm tSlargauh roethe z« jeber genauem Slu3funft gerne
bereit ift.

Stuf grage 388. gn meiner auf§ befte eingerihteten SSert»

fiätte tonnte gljnen fragtiher Strtifet biuig unb prompt aufgeführt
werben, geinmechanifhe Söertftätte Otten, fR. fRötheti.

Stuf grage 388. ®a mir türjlih ein großer Stuftrag einef
umfangreihen Sïatatogef einer teiftungffäbigen, altrenommierten
giima zugetommen unb th fämttihe Strtifet, Diufifbofen, SReguta«
teure, Ührengehäufe, Stutomaten, ©raphoptjoue ic., abef in feiner
SIrhitsftur, zeihnete. roünfhe td) mit gragefieber in Serbtnbung
ZU treten, beljuff llebertraguug betr. Stufträge. Slug. Shirth,
SKöbetzeihner, SIeumarft 6, gürth I.

©rftcllutig bet* Strafte 1. Stlaffc turnt redjtett Simmot-
ttfer bei Sietiton btf nah ©erotbfroeit (Sänge 1440 Dieter,
Soranfhlag 15,000 gr.) fptäne unb Sauuorfhriften tonnen auf
bem Sureau bef ffireiSingeuieurf, untere 3äune 17, 3urid), ein»

gefeljen werben. ite6ernahm§offerten, in Srojenten bef SSoften«

Doranfhtagef aufgebrüdt, finb bif zum 9. Stuguft ber ®ireftiou
ber öffeuitihen Str6eiten einzureihen.

@rfteHuttg einer neuen SBrfttfe über ben Slabah z®ifhen
(Ricbifon unb Sfetlifon, ©emeinbe lifter, mit Söibertagern unb gtügetn
in Setonmauerroert unb mit einem eifernen Oberbau auf I-Satfen
unb 3"i:bfeiien im ©efamtgeroicfjt Don 8600 Stito. Stäne te.
tonnen im 3'romer Dr. 35, Obmannamt gitrich, unb auf bent
Sureau bef ffreiftngenieurf in Unterroepifon eingefepen roerben.

Uebernahntfofferten für ben Unterbau ober ben Oberbau ober für
bie ganze Stüde finb in ©inheitfpreifen aufzubrüden unb Der»

fhtoffen, mit ber Stuffhrift: „Stabactjbrüde" Derfehen, bif zum
15. àuguft 1897 ber ®ireftion ber öftentlid,en Strbeiten einzureichen.

®ic (Srbnrücitcn im f?iutcrbcrg Srf)öncnüern (Qiirih)-
©rabenaufhub, Segen unb ©tnbeden ber fRopren, Slufpub einef
Stottenf (unterirbifcp), Stuf pub einef SSanatf famtShtammfammter.
fßtäne, Soraufmap unb SauDorfhriften tonnen bei (Rub. Sahmann,
Sopn, im SRüfli, eingefepen roerben, roo auh jebe wettere Stuf«
fünft erteilt roitb. ©ingabeu finb bif fpäteftenf ben 20. Stuguft
1897 bei (ßräfibent SRub'. Sahmann in ©hönenberg einzufenben.

Stanalifation $reienftefn (3h.) ®ie ©emeinbe greienfiein
braucht für ipre Stanatifation.cirfa 330 Dieter ©ementröpren uon
45 ©eutimeter Sichtweite. SRefteftanten für biefe Sieferung motten

ipre Deifhtoffenen ©ingaben mit ber Stuffhrift „fRoprenlteferung"
bif 8. Slugufi an §errn Sräfibent Shutter einreihen, wo ht ber

3roifhenzeit Stem unb Sieferungfbebingungen zur ©infiht offen
liegen.

Sie SBrunnengenoffen in Cbeebajenftaiii « Untetborf
(Xoggenburg) beabfieptigen beim „Shäfti" eine neue SBafferfatte für
geuerroeprzroede erfietten zu taffett. Offerten für Uebernapme ber
©rbarbeiten, Seton« oberjSteinmauerroerf unb ber ©ifenfonftruttion
finb bif fpäteftenf ben 15. Stuguft, mtttagf, bem Sräfibenteu,
§erm g. Dlütfcbt zur ©ifenbapn", fhriftlih unb Derfh'offen ein»

Zureihen, roofetbft Stan itnb Sebingungen aufliegen.

Sie 2Saffert>eefor(jun03*8ojnmiffiott glnart) (3ürih) er«

öffnet freie Sorturrenz über bie ©rftettuug einer SSafferüerforgung
mit einem Dlapimatbrud non 10 Sltmofppären. ®ie Strbeit um»
fapt: 1. Sammelbrunnftube mit Slrmatur. 2. 3nteitung zum
(ReferDoir, 465 Dieter. 3. 3roeifammer«SReferuotr Don 400 Subit»
meter gnpatt. 4. fRöprennep Don ca. 6000 Dieter Sänge, mit
gormftüden, §pbranten tc. 5. ©rabarbeit. 6. 3uteitungen z«
ben Käufern bif unb mit Slbfcbtufhapn. 7. 3irta 170 §auftei»
tungen. ©ingaben für einzelne Stbteitungen ober für baf ©anje
finb fhriftlih unb Derfhtoffen mit ber Stuffhrift „SBafferDerfor«

gung" bif ben 14. Stuguft an öetrn ©emeinbepräfibent jobler zu
rihten, roo auh Stäne unb SauDorfhriften zur ©inftht offen

liegen unb Sluftunft erteilt roirb.

3tir fRcionfiruition beb Kf)ortiirmrf)cttö bet Satftebtale
St. Sailen finb s« Bergeben :

a) bie ©erüftungf», Stbbruh* unb Serfeparbeiten,
b) bie Steinpauerarbeiten in ©ranit ober St. Dlargretperftein,
c) bie gtafhnerarbeiten.

ffJtäne unb SauDorfhriften liegen auf bem Sureau Don St.

fjarbegger, Sirhitett, Dlufeumftr. 45, je Dormittagf zur ©infiht auf.
Serfdjtoffene, mit Stuffhrift „©portürmhen" Detfepene Offerten finb
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Aus Frage »37 Wenden Sie sich an die Firma A, Genner
rn Richtersweil und Thalweil-

Auf Frage Z3N. Ledertreibriemen in allen Dimensionen liefert
die Firma A. Genner in Richtersweil und Thalweil und kostet der
Meter in 6 ova Breite Fr- 2.63-

Auf Frage »KK. Wenden Sie sich an die Firma A. Genner
in Richtersweil und Thalweil-

Auf Fragen »KK und »7K. Lietha u- Comp-, Grüsch (Grau-
bunden) empfehlen sich für befragte Holzlieserungen.

Aus Frage SS«. Gewünschtes liefert Frz- Betschart, Holz-
Handlung, Muottaibal-

Aus Frage »Kt. Flaschenzüge jeden Systems repariert prompt,
fachgemäß und billig die Ketten- und Hebezeugfabrik I- Brun in
Nebikon (Luzernl.

Auf Frage »KZ. Antihydrin ist bis jetzt das einzige wirklich
bewährte Mittel, um Mauern für Feuchtigkeit undurchdringlich zu
machen- Zu beziehen durch G. A- Pestalozzi, Lack- und Farben-
fabrik, Zürich-

Aus Frage ZK8. K-Sager, Trepvenbauer in Kriens b-Luzern-
Auf Frage »K8. Uebernehme Treppen jeder Art billigst-

Marty, Baumeister, Seewen-Schwyz-
Auf Frage »K8. Ich wäre geneigt, solche Treppen zu über-

nehmen- Carl Hauser, Zimmermeister, Heslibach-Küsnacht (Zch-)
Auf Fragen »K8. »8S und »84. Wenden Sie sich an:

Gießerei und Maschinenfabrik Zürich A--G. in Altstetten-Zürich-
Auf Frage »K8. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz

zu treten. Karl Koller, Zimmermeister und Treppenbauer, Neßlau
(St. Gallen).

Auf Frage »K8. Bin Nebernehmer von Holztreppen jeglicher
Konstruktion- Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.
Buff, Treppenbauer, Horgen.

Auf Frage »K8. Unterzeichneter wünscht mit Fragesteller in
Korrespondenz zu treten. Joh- Hinder, Zimmermeister, in Töß-

Auf Frage Z7V. Die Firma A- Genner in Richtersweil und
Thalweil befaßt sich mit der Lieferung von Krahnen und wollen
Sie sich vertrauensvoll an diese wenden.

Auf Frage »74. E. Fwes u. Co., Holzhandlung, Zürich IV,
haben große Nußbaumvorräte auf Lager-

Auf Frage »74. Parquettafeln und zugeschnittenes Nußbaum-
holz liefert stetssort die Sägerei von Roman Scherer in Luzern-

Auf Frage »73. Saubere Roitannenladen, 36, 46 und 66 varv
dick, liefert waggonweise Conr. Müller-Trachsler, Holzhandlung,
Zürich III-

Auf Frage »7K. Erhältlich bei Frz. Betschart, Holzhandlung,
Muottathal (Schwyzi.

Auf Frage »7K. Wenden Sie sich gest. an G. Hechelmann-
Baumann, Holzhandlung, in Flawyl. Derselbe hat fragl. Holz in
prima Qualität in Vorrat.

Auf Frage »78. Beschläge für Glasjalousien, 2 bis 6teilig,
können Sie durch die Firma A- Genneir in Richtersweil und Thal-
weil beziehen-

Auf Frage 378. Glasjalousien liefert nach Maß in allen

Größen und Konstruktionen I- P. Brunner, Ventilationsgeschäft,
Oberuzwyl.

Auf Frage »7N. Grabsteintafeln mit Gold- oder Bleischrist
liefert zu annehmbaren Preisen, nach Einsicht der Schablonen und

Größe der Schrift: I- Angst, Bildhauer, Bülach-
Auf Frage »80. Grabsteinpolitur oder richtiger Grabstein-

riberzugslack gibt es. Da dieser Lack auch in bester Qualität nur
wenige Jahre hält, insofern er den Unbilden der Witterung aus-

gesetzt, ist, so wird er nur in speziellen Fällen angewendet- Zu be-

ziehen durch G- A. Pestalozzi, Lack- und Farbenfabrik, Zürich-

Auf Frage S8S. Straßentafeln aus Zink oder bester aus

emailliertem Eisenblech liefert Emanuel Kern, Ingenieur, Lugano.

Auf Frage »84. Aufzüge diverser Systeme liefert prompt
und billig die Ketten- und Hebezeugfabrik I- Brun, Nebikon (Luz

Auf Frage »84. Solche Anlagen sind meine Spezialitat und

hin ich für weitere Auskunft gerne bereit. Alb. Uster, Stampfen-

bachstraße Nr. 61, Zürich IV. „
Auf Frage »84. Zur Lieferung von Warenaufzugen empfiehlt

sich namentlich Hans Stickelberger, Mechaniker, Basel-

Auf Frage »84. Wir liefern ,ene Warenaufzuge. A. Schellen-

berq u. Cie-, Basel. ^ ».
Auf Frage »84. Emanuel Kern, Ingenieur, Lugano erstellt

Auszüge für Lasten jeder Größe und für Hand- und Kraftbelrieb-

Auf Frage »8S. Der Vorzug einer Bandsage gegen eine

Gattersäge besteht für 9 oa lange Blöcke zu sagen fur die Bandsage

einzig in der viel größern Leistungsfähigkeit, weil sie einen viel

schnelleren Blattlauf hat. Dafür mug eine Bandsage eine viel

stärkere Betriebskraft haben. Das Gestelle muß schwer von Effm

sein und die Rollen mindestens 1,20 va Durchmesser haben. Der

Wagen mit seitlicher Befestigung des Blockes wird ebenfalls schwer

Alles muß exakt gerichtet und geschmiert sem. Zum Feilen der

Bandsägeblätter gehört eine Maschine; das von Hand ist

langweilig und meistens zu wenig exakt. gewöhnlicher sager

wird kaum mit einer Bandsäge fortkommen. gut konstrmerte

leichte Gattersäge braucht viel weniger Betricbskraft- Da das Blatt

dicker ist und stärker gespannt werden kann, so gibt es saubern
Schnitt. Mit einer Gattersäge ist leichter auszukommen- Als Be-
triebskrast kann für beide Arten Elektrizität verwendet werden. Eine
Blockbandsäge braucht 6—16 Pf-, eine leichte Einblattgattersäge
2—4 Pf. Ueber die Wahl entscheidet, ob man mehr oder weniger
zu sägen hat und passende Arbeiter billig zur Verfügung stehen. L.

Aus Frage »87. G. Hechelmann-Baumann, Holzhandlung,
in Flawyl, hat eine Partie schönes Nußbaumholz im Vorrat.

Auf Frage »88. Gebr. Klein u. Cie. in Meyringen besassen
sich mit Herstellung derartiger Artikel. Vorzügliche maschinelle
Einrichtung, konstante Wasserkraft.

Auf Frage »88. Wenden Sie sich an die Firma Ad. Karrer's
Wwe. in Kulm (Aargauh welche zu jeder genauern Auskunft gerne
bereit ist.

Auf Frage »88. In meiner aufs beste eingerichteten Werk-
stätte könnte Ihnen fraglicher Artikel billig und prompt ausgeführt
werden- Feinmechanische Werkstätte Ölten, R- Rötbeli.

Auf Frage »88. Da mir kürzlich ein großer Auftrag eines
umfangreichen Kataloges einer leistungssähigen, altrenommierten
Firma zugekommen und ich sämtliche Artikel, Musikdosen, Régula-
teure, Uhrengehäuse, Automaten, Graphophone rc,, alles in seiner
Archiftktur, zeichnete, wünsche ich mit Fragesteller in Verbindung
zu treten, behufs Uebertragung betr. Aufträge. Aug. Schirich,
Möbelzeichner, Neumarkt 6, Zürich I.

Submissions-Anzeiger.
Erstellung der Strafte 1. Klasse vom rechten Limmat-

ufer bei Dietikon bis nach Geroldsweil (Länge 1446 Meter,
Voranschlag 16,<166 Fr.) Pläne und Bauvorschriften können auf
dem Bureau des Kreisingenieurs, untere Zäune 17, Zürich, ein-
gesehen werden- Uebernahmsofferten, in Prozenten des Kosten-
Voranschlages ausgedrückt, sind bis zum 9. August der Direktion
der öffentlichen Arbeiten einzureichen-

Erstellung einer neuen Brücke über den Aabach zwischen
Riedikon und Rellikon, Gemeinde Uster, mit Widerlagern und Flügeln
in Betonmauerwerk und mit einem eisernen Oberbau aus I-Balken
und Zorbseilen im Gesamtgewicht von 8666 Kilo. Pläne te.
können im Zimmer Nr. 3b, Obmannamt Zürich, und auf dem
Bureau des Kreisingenieurs in Unterwetzikvn eingesehen werden-
Uebernahmsofferten für den Unterbau oder den Oberbau oder für
die ganze Brücke sind in Einheitspreisen auszudrücken und ver-
schloffen, mit der Ausschrift: „Aabachbrücke" versehen, bis zum
16. August 1897 der Direktion der öffentlichen Arbeiten einzureichen.

Die Erdarbeiten im Hiuterberg Schönenberg (Zürich).
Grabenaushub- Legen und Eindecken der Röhren, Aushub eines
Stollens (unterirdiscv), Aushub eines Kanals samt Schlammsammler.
Pläne, Borausmaß und Bauvorschristen können bei Rud. Bachmann,
Sohn, im Müsli, eingesehen werden, wo auch jede weitere Aus-
kunft erteilt wird. Eingaben sind bis spätestens den 26. August
1897 bei Präsident Rud. Bachmann in Schönenberg einzusenden.

Kanalisation Freiensteiu (Zch.) Die Gemeinde Freienstein
braucht für ihre Kanalisation, cirka 336 Meter Cementröhren von
46 Centimeter Lichtweite. Reflektanten für diese Lieferung wollen
ihre verschlossenen Eingaben mit der Aufschrist „Röhrenlieferung"
bis 8. August an Herrn Präsident Schurter einreichen, wo m der

Zwischenzeit Plan und Lieferungsbedingungen zur Einsicht offen
liegen-

Die Bruunengeuossen in Oberbazeuhaid - Uuterdorf
lToggenburg) beabsichtigen beim „Schafft" eine neue Wasserfalle für
Feuerwehrzwecke erstellen zu lassen. Offerten für Uebernahme der
Erdarbeiten, Beton- oderjEteinmauerwerk und der Eisenkonstruktion
sind bis spätestens den 16. August, mittags, dem Präsidenten,
Herrn F. Rütschi zur Eisenbahn", schriftlich und verschlossen ein-
zureichen, woselbst Plan und Bedingungen aufliegen.

Die Wafserversorgungs-Kommissio« Flaach (Zürich) er-
öffnet freie Konkurrenz über die Erstellung einer Wasserversorgung
mit einem Maximaldruck von 16 Atmosphären. Die Arbeit um-
faßt: 1. Sammelbrunnstube mit Armatur. 2. Zuleitung zum
Reservoir, 465 Meter. 3. Zweikammcr-Reservoir von 466 Kubik-
meter Inhalt. 4. Röhrennetz von ca. 6666 Meter Länge, mit
Formstücken, Hydranten ec. 5. Grabarbeit. 6. Zuleitungen zu
den Häusern bis und mit Abschlußhahn- 7. Zirka 176 Hauslei-
tungen. Eingaben für einzelne Abteilungen oder für das Ganze
sind schriftlich und verschlossen mit der Aufschrift „Wasserversor-
gung" bis den 14. August an Herrn Gemeindepräsident Tobler zu
richten, wo auch Pläne und Bauvorschriften zur Einsicht offen

liegen und Auskunft erteilt wird.

Zur Rekonstruktion des Chortürmcheus der Kathedrale
St. Galleu sind zu vergeben:

a) die Gerüstungs-, Abbruch- und Versetzarbeiten.
b) die Steinhauerarbeiten in Granit oder St. Margretherstein,
o) die Flaschnerarbeiten.

Pläne und Bauvorschristen liegen auf dem Bureau von A.
Hardegger, Architekt, Museumstr. 46, je vormittags zur Einsicht auf.
Verschlossene, mit Aufschrist „Chortürmchen" versehene Offerten sind
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big fpätefteng 15. Sluguft an bie Kanzlei beS fatbol. SIbminifirationg.
rate! einzureichen.

3«m Sctjulfjatténeubau in ©idtberg (St. ©allen) werben

Zur freien Bewerbung auggefcbrieben : ®ie ©achbecfer«, glafcbner«,
Schreiner«, ©lafer», ©ipfer«, Sct)Ioffer« unb Malerarbeiten. ®ie
beiben elften Arbeiten finb big ©nbe September b. g. unb bie

übrigen wäbretib beg ©inter! 1897/98 fertig ju fteden. Offerten«
formnlare finb bei Herrn ©emeinberatgfchreiber ©alt z« besiegen,

roo auch bie Bläne unb Baubebingungen eingefehen roerben tonnen.
®ie Eingaben ünb bi! jum 14. Sluguft oerfcbloffen ber Baufom»

ntifffon einpfenben.
(CrftcUnng ber projcftierteit Reiter« unb SrtnfWaRer-

tierfocgung ber Srintluafferucrforgung gotto, Kt. St. ©allen,
mit einem §od)referooir bon 150 m3 effeftioem ©afferinbalt, einer

SRöbrenfabrt ton ca. 8400 m Sänge in Kaliber bon 150 big 75 mm,
nebft ca. 8 Stüct Schieberbabnen unb ca. 11 Stüct ©pbranten. ®ie
bezüglichen Bläue, Boraugmafje, Bauoorfcbriften unb Slccorbbe«

binaitngen tonnen bi! unb mit 10. Sluguft 1897 auf bem Sureau
ber Spinnerei Sraenblin u. ©ie. in ©inficht unb ebenbafeibft anber«

meitiqe 2luffci)tüffe in Empfang genommen roerben. Seiftunagfäbige
Unternehmer roerben eingelaben, ba! auggeftecîte SRöljrentracö in
©inficbt ju nehmen unb ihre biegbejüglichen Offerten

1 für bie ©rab» unb Maurerarbeiten be! SReferooir! ;

2' für bie ©rabarbiit, bie Sieferung unb Segung nebft gngang«

feüunq be! ganzen SRöbrennefteg, famt Schieber unb grauten unb

ber ©inrichtung beg fRefertoirg rc. big 12. Sluguft 1897 fchriftlich
unb oerfchloffen an bie girma Braenbtin u. ©le. unter bem Xitel
„©afferoetforgung Sona" einzureichen.

©ifcnbnllenliefcrung bfS jirfa 60,000 kg. Simmer.
mann!« unb Scbmiebearbetten zum neuen ©emetnbefchulhaug ju
Burqborf. 9ßläne unb Sebingungen tonnen mit Slugnafime beg

Sonntag! bom 30. guti big 16. Sluguft im Sureau ber Herrn
SRob. (Roller, Slrcbitett, eingefehen roerben, fe boimittagg non
8—12 Uhr. Offerten finb nerfihtoffen mit ber Sluffcbrift „Schul—
bau!" big ®iengtag, ben 17. Sluguft, an bie ©inroohner.®emeinbe«

tanz l ei Surgborf ju abreffieren.

ailpljütten&a«. ®ie ©emeinbe Mafiril! (©raubünben) er«

öffnet Konfurrenz über ben Sau non jraei Sllpfenobütten in ihrer
Kubalp ©alanba. Bezügliche Arbeiten tonnten jefit fofort in Str»

griff qenommen roerben uns mühten unbebingt big 1. guni 1898

beenbiqt fein. Offerten für Maurer« unb Simmermanngarbeiten
tonnen per Meter big 15. Sluguft an ben Borftanb in Mafttii!
eingereicht werben, roefcher auch bereitroihigft weitere Slugfunft er« '

teilt.
(Srftellmig »Ott fteinernten Sfjilffjcrren int fteffitohcl

(©raubünben) bei Sijerg im Soranfcplage Pon ca. gr. 11,000. —.
Bläne unb Sebingungen tonnen beim Stationgoorftanb in Sizerg
ober beim Bahningenieur ber V. S. B. in St. ©allen eingefehen
roerben. Offerten finb fpätefteng big jum 9. Sluguft beim Sahn«
ingénieur einzureichen.

Sieferung ban cirta 13,500 Stint ©ranitmarffteinen
Perf (biebener (»rohe, zur ®urcf)führung ber Katafteroermeffung ber

©emeinbe 3oiIiton. Sertragg« unb Uebernahmgbebingungen tonnen
auf ber ©emeinberatgfanztei eingefehen unb bezogen roerben. ©in»

gaben finb fcbrUtlicb unb Oerfchloffen big am 15. Sluguft bem

Bräfibenten ber glur« unb Sereinigunggtommiffion, Herrn ©e«

meinberat Saltenfperger, einzureichen.

S)ie JtirdjgemeinStc SöiirenioS bei Saben eröffnet Son«

turrenz über bie Sebachung beg Kirchturme!. ©g finb nämlich
cirta 220 ms mit tBledjfdjtippett neu z« bebecten. Uebernehmer
biefer Slrbeit hoben ihre Angebote big zum 15. Sluguft fchriftlich
bei Herrn Signt. ©rnft, ©emeinbeammann, einzureichen, roo auch

nähere Slugfunft erteilt roirb.

Sieferung tum 60 Stütf Schultifcfjcn neuer gaçon für
bie ©inroohnergemeinbe iöö,fingen. Stuf bieie Sieferung SReflctlierenbe
Wollen ihre Breigangebote gefl. big 10. Sluguft Herrn ©emeinbe«

präfibent SR. ®fct)äppät fchriftlich, oerfiegelt unter Sluffcbrift „Schul»
tifchlieferung" einreichen, aüroo ihnen nähere Slugfunft erteilt roirb.

Stfiul^auë» uni SurnJjoIIeauf&au. ®ie Slugfüljrung ber
©rb», Maurer« unb Steinhauerarbeiten unb ber Reizung! an tage,
foroie bie Sieferung ber BBalfen für ba! Schulhaug famt ®urn=
halle an ber gieienfirafje-Hofacterfirafie, Zürich. ®te Bläne liegen
bei Hr. gr. ©ehrlt, SIrcbiteft, Münftergaffe 1, zur ©inficht auf,
Wo auch bag Boraugmafe unb bie Sebingungen bezogen roerben
tonnen. ®ie ülngebote finb oerfchlofftn mit ber äluffchrift „Sdjulhaug
greienftrahe" big 14. Sluguft, abenbg 6 Uhr, biejenigen für bie
Reizung big 21. üluguft bem Sotfiattb beg Sauroefeng I, ^errn
Stabtrat Süh in ^ürid), einzureichen.

$o(t)hnu ieS ftöbt. ©oôwerteë tu Silieren. ®ie ©tb»,
SDÎaurer« unb Steinhauerarbeiten zu ben §ocbbauten : SReglerhaug,
SRetortenhaug unb Äohlenfchuppen beg ©agroerteg Schlieren. ®ie
Bläue liegen im Saubureau gabriffirajje 9îr. 12 (nörblich bom
©agroerf, Simmatftrahe, gürich III) zur ©inficht auf, roo bie ge«
bruetten Soraugmahe unb Uebernahmgbebingungen bezogen roer« |

ben tonnen. Uebernahm?offerten finb berfchloffen unb mit ber
Sluffcfjrift „§ochbau ©agroert Schlieren" oerfehen, big fpätefteng
aRoniag, ben 16. Sluguft, abenbg 6 Uhr an ben Sorftanb beg
Sauroefeng II (Stabthaug) einzufenben.

Sic 3in»nccacheltett für bie griebengfaferne, bag Militär«
Serroaltungggebäube unb ein Seamtenroohnhaug in Slnbermatt.
Bläne, Sebingungen nnb Slngebotformulare finb bei ber ®irettion
ber eibg. Sauten in Sern (Sunbeghaug, SBeftbau, 3'utmer SRr. 97)
unb auf bem Sureau beg §ernt Sauführer Stott in Slnbermatt
Zur ©inücht aufgelegt. Uebernahmgofferten finb oerfchloffen mit
ber Sluffhrift „?tngebot für jïaferne 3lnbermatt" big unb mit bem
13. Sluguft nächÜhin franto einzureichen.

3&affett>erfocgutig $enau (Xoggenburg). 1. ©rfteüung
eine! SReferooirg in Seton Don 300 m s BJafferinhalt. 2. ®ie
Slugführuttg ber Zuleitung zum SReferooir, ber Hauptleitung unb
beg SRohrneÇeg famt ©rabarbeit auf eine ©efamtlänge Pon 3650
Metern. Kaliber: 180, i50, 125, 100, 70 unb 60 mm. 3. Sie«
fern unb Berfejzm oou 12 Schieberhahneu unb 16 Oberftnrhh»
branten. Offerten finb fchriftlich unb oerfchloffen big fpätefteng
ben 10. Sluguft 1897 an Herrn ®ireftor Büchi, Bräftbent ber
®orfDexroaltung Henau, eincuretchett. ®ie Bläne unb Bauoor»
fchriften tonnen bei Herrn gifdjbacb zun „SRöjjli" in Henau ein»
gefehen roerben.

3?ür baè Spoftgcbäube 3«tiit^ werben folgenbe Bauarbeiten
Zur Konturrenz auggefebrieben :

1. ©rfteHung ber hölzernen unb eifernen SRottlaben;
2 „ „ Dberltchter unb beg groben Sorbacbeg;
3. „ „ eifernen ®reppeu utib Xreppeugelänber;
4 „ „ SBafferleitutigen ;
5. Sieferung non ®hürbeichlägen unb Schlöffern;
6. „ „ Spiegelfdjeiben, SRoh« unb ®raljtglag.

geiénungen, üRufter, Bebingungen unb Slngebotformulare finb
im Bureau beg bauleiteuben Brchiteften, Herrn Schmib • Kerez,
Bahnhofftraôe 14, gnrich, zur ©inficht aufgelegt.

Uebernahmgofferten finb oerféloffen unb unter ber Stuffcbrift
„Slngebot für Bofttebäube gürich" ber ©irettion ber eibgen. Bauten
in Bern big unb mit bem 11. Sluguft näcbfifiin franto einzureichen.

Üleftaurntionöum&nu ÛMoconerÇof. ®ie ©rb«, Maurer«,
ffimmermanng« Schreiner«, ©lafer«, Maler», ®achbecfer» unb
glafebnerarbeiten für Bergiößerung unb Umbau ber SReftauratiou
Maranerhof auf Maran bei Slrofa finb zu oergeben. Stähere
Slugfunft im Bureau ber gorft» urb Sllpoerroaltung am Korn»
plap, ©hur, roofelbft auch oerfchloffene Uebernahmgofferten mit ber
Stuffcbrift „Maranerhof" big Samgtag, ben 7. Sluguft 1897,
abenbg, entgegengenommen roerben.

23rief?afiert.
Herr ©atl Marti, Säger, roirb um gcfl. Slngabe feiner jefsigen

Slbreffe an bie ©zroebition erfucht.

Stimmen nitê Scfctfrctfcn.
®it. SRebaftion

SBir lefen foebeu in Shrem gefchähten Blatte bie Bitte eir.eS

Qhrer Slbonnenten um Slugfunft über bie girma B. Seoaillant u.
©ie., geilenimportgefchäft, in Bafel, unb glauben 3hrem ©eroährg«
mann urb oielen ©eroerbetreibenben einen ®tenft zu erroeifeu, roenu
roir benfelben unfere ©rfapiungen, bie mir unb oiele unferer SRa^«

barn mit einer ähnlichen girma gemacht haben, zur Kenntnig bringen.
Bor einigen Sahren beftellte urfer Söertführer einem fich alg

Bertreter oon'SBeiUer u. Scf)roob in Mülhaufen gerierenben Herrn
©eitler für gr, 120 geilen auf ©runb eine! unleferlid)en franzöfifcheu
BefteHzebbelg. ®ie ©are würbe halb barau* am Bahnhofe he»

zogen. ®agg barartf traf jeboch etr e gaftura im Betrage dou 680
grauten ein. SlHeg Brozeffieren unb Broteftieren führte nach fahre«
langem Streit zu einem Berglich, wonach wir bie ©ate um 60
Brozent beg gafturaroerteg behielten, troÇbem biefelbe nicht bie
Hälfte wert roar.

Seither haben fchon oerfchiebene folcher augläubifcher unb ein«

heimifcher jübifcher ©jportfirmen oerfucht, „©efchäfte" zu machen ;
roir haben fie jeboch, eingeben! unferer fcf)timmen Erfahrungen, ftetg
Zitrücfgeroiefen unb haben unferen Bebatf in geilen, Stahl unb
©ertzeugen augfdilieftlich bei befannten Häufern, bie Zutrauen ber«
bienen, gebeeft nnb finb immer gut gefahren.

©ir möchten bafier alle Konfumenten ber erwähnten ©aren
in ihrem Sntereffe warnen ; hütet euch bor ben unbefannten jübifchen
geilenimportgefchäften

©ine Sifie folcher girmen, ebenfo ein Berzeichnig berfenigen,
bie auf biefe ober ähnliche ©eife zu Schaben getommen fïnb "unb
bie bie ©abrljaftigfeit biefer Slugaben heftätigen tonnen, finb roir
auf Berlangen gerne bereit, augzufietten.

©ir autori'fieren Sie, ben S"ha't ©egenroärtigen im Sn»
tereffe Shrer Sefer zu publizieren.

Slchtunggbollft

©honwarenfabrit Saufen.
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bis spätestens 15. August an die Kanzlei des kathol. Administrations-
rates einzureichen.

Zum Schulhausneubau in Eichberg sSt. Gallen) werden

zur sreien Bewerbung ausgeschrieben: Die Dachdecker-, Flaschner-,
Schreiner-, Glaser-, Gipser-, Schlosser- und Malerarbeiten. Die
beiden ersten Arbeiten sind bis Ende September d. I. und die

übrigen während des Winters 1897/98 fertig zu stellen. Offerten-
formulare sind bei Herrn Gemeinderatsschreiber Walt zu beziehen,

wo auch die Pläne und Baubedingungen eingesehen weiden können.

Die Eingaben find bis zum 11. August verschlossen der Baukom-
missson einzusenden.

Erstellung der projektierten Feuer- und Trinkwasser-
Versorgung der Trinkwasserversorgung Jona, Kt. St Gallen,
mit einem Hochreservoir von 150 na» effektivem Wasserinhalt, einer

Röhrensahrt von ca. 3109 na Länge in Kaliber von 159 b>s 7b rnru,
nebst ca. 8 Stück Schieberhahnen und ca. II Stück Hydranten. Die
bezüglichen Pläne, Vorausmaße. Bauvorschriften und Accoidbe-
dingüngen können bis und mit 19. August 1897 auf dem Bureau
der Spinnerei Braendlin u. Cie. in Einsicht und ebendaselbst ander-

weitiqe Aufschlüsse in Empfang genommen werden. Leistungsfähige
Unternehmer werden eingeladen, das ausgesteckte Röhrentracs in
Einsicht zu nehmen und ihre diesbezüglichen Offerten

1 für die Grab- und Maurerarbeiten des Reservoirs;
2' für die Grabarlnit, die Lieferung und Legung nebst Jngang-

setzunq des ganzen Röhrennetzes. samt Schieber und Hydranten und

der Einrichtung des Reservoirs rc. bis 12. August 1897 schriftlich

und verschlossen an die Firma Braendlin u. Cie. unter dem Titel
„Wasserversorgung Jona" einzureichen.

EisenbalkenUeferung bis zirka «0.0V0 kx. Zimmer,
manns- und Schmiedearbeiten zum neuen Gemeiudeschulhaus zu

Burqdorf. Pläne und Bedingungen können mit Ausnahme des

Sonntags vom 39. Juli bis 16. August im Bureau der Herrn
Rob. Roller, Architekt, eingesehen werden, je vormittags von
8—12 Uhr. Offerten sind verschlossen mit der Aufschrift „Schuld
Haus" bis Dienstag, den 17. August, an die Einwohner-Gemeinde-
kanzlei Burgdors zu adressieren.

Alphüttenba«. Die Gemeinde Mastrils (Graubünden) er-

öffnet Konkurrenz über den Bau von zwei Alpsennhütten in ihrer
Kuhalp Calanda. Bezügliche Arbeiten könnten jetzt sofort in An-
griff genommen werden uns müßten unbedingt bis 1. Juni 18S8

beendigt sein. Offerten für Maurer- und Zimmermannsarbeiten
können per Meter bis 15. August an den Vorstand in Mastrils
eingereicht werden, welcher auch bereitwilligst weitere Auskunft er-
teilt.

Erstellung von steinernen Thrlsperren im Kessitobel
(Graubünden) bei Zizers im Voranschlage von ca. Fr. 11,999. —.
Pläne und Bedingungen können beim Stationsvorstand in Zizers
oder beim Bahningenieur der V. 8. L. in St. Gallen eingesehen

werden. Offerten sind spätestens bis zum 9. August beim Bahn-
ingénieur einzureichen.

Lieferung von cirka liS,S00 Stück Granitmarkstcinen
verschiedener <«röße, zur Durchführung der Katastervermeffung der

Gemeinde Zollikon. Vertrags- und Uebernahmsbedingungen können

auf der Gemeinderatskanzlei eingesehen und bezogen werden. Ein-
gaben sind schriftlich und verschlossen bis am 15. August dem

Präsidenten der Flur- und Bereknigungskommission, Herrn Ge-

meinderat Baltensperger, einzureichen.

Die Kirchgemrinde Wiirenlos bei Baden eröffnet Kon-
kurrenz über die Bedachung des Kirchturmes. Es sind nämlich
cirka 229 vo2 mit Blechschüppen neu zu bedecken. Uebernehmer
dieser Arbeit haben ihre Angebote bis zum 15. August schriftlich
bei Herrn Sigm. Ernst, Gemeindeammann, einzureichen, wo auch

nähere Auskunst erteilt wird.

Lieferung von Stück Schultischen neuer Fa?on für
die Einwohnergemeinde Bözingen. Auf die,e Lieferung Reflektierende
wollen ibre Preisangebote gefl. bis 19. August Herrn Gemeinde-

Präsident R. Tschäppät schriftlich, versiegelt unter Ausschrist „Schul-
tischlieferung" einreichen, allwo ihnen nähere Auskunft erteilt wird.

Schulhaus- und Turnhalleaufbau. Die Ausführung der

Erd-, Maurer- und Steinhauerardeiten und der Heizungsanlage,
sowie die Lieferung der I-Balken für das Schulhaus samt Turn-
Halle an der Fieienstraße-Hofackerstraße, Zürich. Die Pläne liegen
bei Hr. Fr. Wehrli, Architekt, Münstergasse 1, zur Einsicht auf,
wo auch das Vorausmaß und die Bedingungen bezogen werden
können. Die Angebote sind verschlossen mit der Aufschrift „Schulhaus
Freienstraße" bis 11. August, abends 6 Uhr, diejenigen für die

Heizung bis 21. August dem Vorstand des Bauwesens I, Herrn
Stadtrat Süß in Zürich, einzureichen.

Hochbau des städt.Gaswerkes in Schlieren. Die Eid-,
Maurer- und Steinhauerardeiten zu den Hochbauten: Rcglerhaus,
Retortenhaus und Kohlenschuppen des Gaswerkes Schlieren. Die
Pläne liegen im Baubureau Fabrikstraße Nr. 12 (nördlich vom
Gaswerk, Liminatstraße, Zürich III) zur Einsicht auf, wo die ge-
druckten Vorausmaße und Uebernahmsbedingungen bezogen wer- j

den können. Uebernahmsofferten sind verschlossen und mit der
Aufschrift „Hochbau Gaswerk Schlieren" versehen, bis spätestens
Montag, den 16. August, abends 6 Uhr an den Vorstand des
Bauwesens II (Stadthaus) einzusenden.

Die Zimmerarbeiten für die Friedenskaserne, das Militär-
Verwaltungsgebäude und ein Beamtenwohnhaus in Andermatt.
Pläne, Bedingungen und Angebotsormulare sind bei der Direktion
der eidg. Bauten in Bern (Bundeshaus, Westbau, Zimmer Nr. 97)
und aus dem Bureau des Herrn Bauführer Stoll in Andermatt
zur Einncht ausgelegt. Uebernahmsofferten sind verschlossen mit
der Ausschrift „Angebot für Kaserne Andermatt" bis und mit dem
13. August nächsthin franko einzureichen.

Wasserversorgung Heuau (Toggenburg). 1. Erstellung
eines Reservoirs in Beton von 399 oc>s Wasserinhalt. 2. Die
Ausführung der Zuleitung zum Reservoir, der Hauptleitung und
des Rohrnetzes samt Grabarbeit auf eine Gesamtlänge von 3659
Metern. Kaliber: 189, 159, 125, 199, 79 und 69 min. 3. Lie-
sern und Versetzen von 12 Schieberhahnen und 16 Oberflurhy-
dranten. Offerten sind schriftlich und verschlossen bis spätestens
den 19. August 1897 an Herrn Direktor Büchi, Präsident der
Dorfverwaltung Henau, einzureichen. Die Pläne und Bauvor-
schriften können bei Herrn Fischbach zum „Rößli" in Henau ein-
gesehen werden.

Für das Postgebäude Zürich werden folgende Bauarbeiten
zur Konkurrenz ausgeschrieben:

1. Erstellung der hölzernen und eisernen Rollladen;
2 „ „ Oberlichter und des großen Vordaches;
3. „ „ eisernen Treppen und Treppengeländer;
4 „ Wasserleitungen;
5. Lieferung von Thürbeschlägen und Schlössern;
6. „ Spiegelscheiben, Roh- und Drahtglas.

Zeichnungen, Muster, Bedingungen und Angebotsormulare sind
im Bureau des bauleitenden Architekten, Herrn Schmid - Kerez,
Bahnbosstraße 14, Zürich, zur Einsicht aufgelegt.

Uebcrnohmsofferten sind verschlossen und unter der Ausschrift
„Angebot für Postrebäude Zürich" der Direktion der eidgen. Bauten
in Bern bis und mit dem II. August nächsthin franko einzureichen.

Restaurationsumbau Maranerhof. Die Erd-, Maurer-,
Zimmermanns-, Schreiner-, Glaser-, Maler-, Dachdecker- und
Flaschnerarbeiten für Vergiößerung und Umbau der Restauration
Maranerhof auf Maran bei Arosa sind zu vergeben. Nähere
Auskunst im Bureau der Forst- und Alpoerwaltung am Korn-
platz, Chur, woselbst auch verschlossene Uebernahmsofferten mit der
Ausschrift „Maranerhof" bis Samstag, den 7. August 1897,
abends, entgegengenommen werden.

Briefkasten.
Herr Carl Marti. Säger, wird um gest. Angabe seiner jetzigen

Adresse an die Expedition ersucht.

Stimmen aus Leserkreisen.
Tit. Redaktion!

Wir lesen soeben in Ihrem geschätzten Blatte die Bitte eines
Ihrer Abonnenten um Auskunft über die Firma B. Levaillant u.
Cie., Feilenimportgeschäft, in Basel, und glauben Ihrem Gewährs-
mann und vielen Gewerbetreibenden einen Dienst zu erweisen, wenn
wir denselben unsere Erfahrungen, die wir und viele unserer Nach-
barn mit einer ähnlichen Firma gemacht haben, zur Kenntnis bringen.

Vor einigen Jahren bestellte unser Werkführer einem sich als
Vertreter von Weiller u. Sch wob in Mülhausen gelierenden Herrn
Weiller für Fr. 129 Feilen auf Grund eines unleserlichen französischen
Bestellzeddels. Die Ware wurde bald darauf am Bahnhofe be-

zogen. Tags darauf traf jedoch en e Faktura im Betrage von 689
Franken ein. Alles Prozessieren und Protestieren führte nach jähre-
langem Streit zu einem Verglich, wonach wir die Ware um 69
Prozent des Fakturawertes behielten, trotzdem dieselbe nicht die
Hälfte wert war.

Seither haben schon verschiedene solcher ausländischer und ein-
heimischer jüdischer Exportfirmen versucht, „Geschäfte" zu machen;
wir haben sie jedoch, eingedenk unserer schlimmen Ersahrungen, stets
zurückgewiesen und haben unseren Bedarf in Feilen, Stahl und
Werkzeugen ausschließlich bei bekannten Häusern, die Zutrauen ver-
dienen, gedeckt und sind immer gut gefahren.

Wir möchten daher alle Konsumenten der erwähnten Waren
in ihrem Interesse warnen; hütet euch vor den unbekannten jüdischen
Feilenimportgeschästen!

Eine Liste solcher Firmen, ebenso ein Verzeichnis derjenigen,
die auf diese oder ähnliche Weise zu Schaden gekommen find und
die die Wahrhaftigkeit dieser Angaben bestätigen können, sind wir
auf Verlangen gerne bereit, auszustellen.

Wir autorisieren Sie, den Inhalt des Gegenwärtigen im In»
teresse Ihrer Leser zu publizieren.

Achtungsvollst

Thonwarenfabrik Laufen.
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